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Ausserordentliche Versammlung der Einwohnergemeinde Därstet-

ten 

 

 
Datum: Dienstag, 20. September 2022 
 
Zeit: 20.00 – 22.15 Uhr 
 
Ort: Schulhaus Därstetten, Turnhalle 
 

 
Vorsitz: Fritz Batzli, Gemeindevizepräsident 
 
Anwesend: 105 stimmberechtigte Personen 
 (von total 664 Stimmberechtigten) 
 
 4 nicht stimmberechtigte Personen: 

- Dänzer Werner, Haldi Clewi (Projektleiter) 
- Kunz Margrith, Schinnerling Michael (Pressevertre-

ter) 
 
Entschuldigt: Daniel Kunz, Selina Zimmermann 
 
Protokoll: Barbara Svimbersky 
 

A. Der Vorsitzende begrüsst die anwesenden Personen. 
 

B. Er stellt fest, dass die Versammlung nach den Vorschriften des Organi-
sationsreglements einberufen wurde. 

 

C. Es werden alle Anwesenden als stimmberechtigt anerkannt ausser die 
obenerwähnten Personen. 
 

D. Es wird als Stimmenzähler gewählt: 
 - Birenstihl Andreas, Mani Ueli, Gerber Balz, Jeremias Heinz 
 

E. Die publizierte Traktandenliste wird genehmigt. 
 

 

V e r h a n d l u n g e n 

 

1. Kreditgenehmigung Feuerwehrmagazin inkl. Werkhof CHF 2‘900‘000.– 
 
Martin Schäfer dankt in erster Linie der Feuerwehr und dem Werkhof für den 
steht’s unermüdlichen Einsatz. Vom Gemeinderat und der zuständigen Kom-
mission wurden verschiedene Optionen geprüft. Leider besteht aufgrund von 
kantonalen Bauvorgaben und Zonenvorschriften nicht die Möglichkeit, das 
Projekt in dieser Form an einem anderen Standort zu realisieren. 
 
Die Projektplaner Werner Dänzer und Clewi Haldi erläutern das Bauvorhaben 
im Detail anhand der Projektpläne. 
 
Fritz Batzli eröffnet die Diskussion. 
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Über das geplante Projekt wird von vielen Anwesenden rege diskutiert. Für 
viele der Anwesenden scheint die Realisierung dieses Projekts am geplanten 
Standort nicht ideal. Den Verantwortlichen wird vorgeworfen, dass zu wenige 
Vorabklärungen getroffen wurden. Die Verantwortlichen erläutern welche 
Standorte geprüft und Abklärungen getroffen wurden. Zudem wird die finanzi-
elle Tragbarkeit des Projekts, in der Grössenordnung, ebenfalls in Frage ge-
stellt. 
Aus Sicht des Gemeinderates sollten auf Grund der hohen Buchreserven, von 
zirka 3.0 Mio. Franken, künftige Aufwandüberschüsse aufgefangen werden 
können.  
 
Nach längerer, eingehender Diskussion wird diese durch den Vorsitzenden 
geschlossen. 
 

Antrag:  
Beat Blum beantragt die Rückweisung des Traktandums, Kreditgenehmigung 
Feuerwehrmagazin inkl. Werkhof CHF 2‘900‘000–, an den Gemeinderat. 
Der Gemeinderat soll beauftragt werden weitere Standorte zu prüfen und wei-
tere Projekte auszuarbeiten. 
 

Abstimmung: 
Anzahl Ja:  60 
Anzahl Nein:      39 
 
 

Beschluss: 

Dem Antrag von Beat Blum wird mit 60 zu 39 Stimmen zugestimmt. 
 
Somit kann über das Traktandum Kreditgenehmigung nicht mehr abgestimmt 
werden. 
 

2. Verschiedenes 
 
Urs Gerber versteht nicht ganz warum die Feuerwehr laufend modernisiert 
werden soll, da doch schweizweit aufgrund von Rauchvergiftungen die meis-
ten Opfer zu beklagen sind. Er denkt es wäre sinnvoller in allen Haushalten 
Rauchmelder zu montieren. 
 
Ueli Mani dankt dem Gemeinderat und der Kommission für die ganzen Vorar-
beiten. 
 
Adrian Rychener informiert, dass auf Grund Einsprachen und eines  negativen 
Amtsberichtes des Jagdinspektorates, die Strassensanierung „Scheidwegen-
Zur Obern-Rütti“ um ein weiteres Jahr zurück gestellt werden muss. Zudem 
konnten vom Kanton für dieses Jahr keine Subventionen mehr zugesichert 
werden. Baubeginn wird voraussichtlich Mai 2023 sein. 
 
Der Vorsitzende dankt den beiden Projektleitern und seinen Ratskollegen für 
das engagierte Mitarbeiten. 
 
Fritz Batzli bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen und wünscht allen eine 
gute Heimreise. 
 
Hansrudolf Tschabold dankt dem Vorsitzenden für die Leitung der Gemeinde-
versammlung, wurde er ja auf Grund des Unfalls vom Gemeindepräsidenten, 
schon so etwas wie ins kalte Wasser geworfen. 
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Es wird auf die Protokollauflage gemäss Art. 64 OgR und auf die Beschwer-
demöglichkeiten aufmerksam gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
Schluss der Versammlung: 22.15 Uhr 

 
 
  Der Gemeindevizepräsident:       Die Sekretärin: 

 

 
 
 
  Fritz Batzli                                             Barbara Svimbersky 


